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Departement Sicherheit und Umwelt / Schutz & Intervention 

Gesamtstrategie SIW 2030+ 

IDG-Status: öffentlich 

Beschluss-Nr.: 2025/999 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Die «Gesamtstrategie SIW 2030+» wird gemäss Beilage zur Kenntnis genommen. 

 

2. Die «Gesamtstrategie SIW 2030+» wird als stadträtliche Strategie im Strategiekompass ge-

führt. Die Strategieeigentümerschaft liegt bei Schutz & Intervention.  

 

3. Die «Gesamtstrategie SIW 2030+» wird alle vier Jahre, spätestens ab September 2030 über-

prüft und aktualisiert. Schutz & Intervention legt der Departementsleitung DSU jährlich einen Sta-

tusbericht über die Massnahmen vor.   

 

4. Schutz & Intervention wird beauftragt, die wesentlichen Meilensteine der Umsetzung der Stra-

tegie in die Vorhabenplanung aufzunehmen. 

 

5. Mitteilung (mit Beilage 1) an: Departement Sicherheit und Umwelt, Schutz & Intervention, Stadt-

polizei; Stadtkanzlei.  

 

 Vor dem Stadtrat  

 Der Stadtschreiber: 

 

 

  

 A. Simon 
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Begründung: 

 

1. Ausgangslage 

Die Gesamtstrategie SIW 2030+ bildet die Grundlage für die künftige Entwicklung von Schutz & 

Intervention (SIW). Ziel der Gesamtstrategie SIW 2030+ ist, die Leistungsfähigkeit von SIW in der 

sich weiter entwickelnden Stadt Winterthur langfristig sicherzustellen. Die Gesamtstrategie SIW 

2030+ bildet den Rahmen für die Teilstrategien Einsatzstrategie, Mobilitätsstrategie und Immobi-

lien Teilportfolio (T.P.) Strategie. Aufgrund ihrer strategischen Bedeutung wurde die Gesamtstra-

tegie SIW 2030+ mit Stadtratsbeschluss vom 2. Oktober 2024 als wesentliche Massnahme der 

Produktegruppe Schutz & Intervention und somit als Vorhaben der Kategorie 1 deklariert 

(SR.24.648-2).  

 

Die Teilstrategie Einsatzstrategie konkretisiert wie die Feuerwehr und der Zivilschutz durch klare 

Strukturen, abgestimmte Führungsabläufe und den optimalen Einsatz von Ressourcen ihren ge-

setzlichen Kernauftrag wahrnehmen. Die Teilstrategie Mobilitätsstrategie bildet die Grundlage für 

eine ökologisch und ökonomische Entwicklung der Fahrzeugflotte von SIW. Insbesondere sieht 

die Strategie einen modularen Einsatz der Fahrzeuge vor, wodurch die Anzahl Fahrten wie auch 

die Anzahl Fahrzeuge in der Flotte reduziert werden können. In der noch zu erarbeitenden Im-

mobilien T.P. Strategie ist darzustellen, wo sich künftig die Standorte und Einsatzmittel von SIW 

befinden müssen, um die Einsätze effizient und gemäss gültiger Aufträge und Leistungsverein-

barungen zu bewältigen. Sie behandelt zudem Themen wie Energieverbrauch, Heizsysteme und 

Ausbau von Photovoltaikanlagen und wird im Jahr 2028 erarbeitet.  

 

2. Wesentliche Ergebnisse der Erarbeitung der Gesamtstrategie 

SIW nimmt heute und in Zukunft für Winterthur eine wichtige Rolle in der nicht polizeilichen Ge-

fahrenabwehr ein. Der Gesamtstrategie liegt die Mission: «SIW schützt die Menschen in Win-

terthur vor drohenden Gefahren und interveniert in Notsituationen, um zu helfen.» zu Grunde. Um 

diese Mission auch zukünftig erfolgreich erfüllen zu können, definiert die Strategie ausgehend 

von der heutigen Ist-Situation vier Handlungsfelder, die jeweils ein Ziel verfolgen:   

- Ganzheitlichkeit:  

SIW als eine integrierte Einheit positionieren, die effizient und kohärent agiert.  

- Einbezug:  

SIW ist eine Organisation, die von allen Angehörigen getragen wird. 

- Adaption:  

SIW ist eine durch interne Zusammenarbeit gestärkte Organisation, die flexibel, effizient 

und innovativ auf neue Herausforderungen und Leistungsaufträge reagieren kann. 
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- Entwicklung:  

Voraussetzungen schaffen, welche die Einsatzfähigkeit von SIW unter Berücksichtigung 

der künftigen Trends und Entwicklungen ermöglichen. 

Zur Zielerreichung wurden insgesamt 19 Massnahmen identifiziert. Jeder Massnahme sind klare 

Zeitpläne, Verantwortlichkeiten und Erfolgskriterien zugeordnet. SIW wird die Massnahmen 

Schritt für Schritt umsetzen, den Umsetzungsstand regelmässig kontrollieren und der Leitung des 

Departements Sicherheit und Umwelt (DSU) vorlegen.  

 

3. Ausblick 

Die Umsetzung der Massnahmen der Gesamtstrategie SIW 2030+ startet im 2026. Die Ge-

samtstrategie sowie die drei Teilstrategien werden laufend evaluiert und bei Bedarf überarbeitet. 

Pro Jahr soll eine Strategie im Fokus stehen: 

 September 2027 bis August 2028: Einsatzstrategie (Überprüfung) 

 September 2028 bis August 2029: Immobilien Teilportfoliostrategie (Erarbeitung)  

 September 2029 bis August 2030: Mobilitätsstrategie (Überprüfung) 

 September 2030 bis August 2031: Gesamtstrategie (Überprüfung) 

Ab September 2031 beginnt der Zyklus von Neuem.  

 

4. Kommunikation 

Es wird mit einer Medienmitteilung gemäss Beilage 4 kommuniziert. 

 

 

Beilagen: 

1. Gesamtstrategie SIW 2030+ 

2. Mobilitätsstrategie SIW 2030+ 

3. Einsatzstrategie SIW 2030+ 

4. Medienmitteilung 
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